
Zum Thema 
 
Zahlreiche Flüchtlinge suchen Zuflucht in 
Nordrhein-Westfalen. Die aktuelle Situation 
stellt auch die Gemeinden im ländlichen 
Raum vor wachsende strukturelle Heraus-
forderungen. Durch eine nachhaltige Integra-
tion der Zuwanderinnen und Zuwanderer in 
die Dorfgemeinschaft bieten sich aber auch 
Chancen, dem demographischen Wandel 
entgegenzuwirken und die Wirtschaft zu 
stärken.  

Um Anerkennungs- und Willkommensstruk-
turen in den Gemeinden zu schaffen und 
nachhaltig zu sichern, müssen verschiedene 
Tätigkeitsfelder miteinander vernetzt und die 
Zusammenarbeit koordiniert werden. Beste-
hende Netzwerke wie Vereinsstrukturen und 
soziale Einrichtungen können Möglichkeiten 
bieten, Zuwanderinnen und Zuwanderer in 
die Dorfgemeinschaft zu integrieren.  

Bei der Veranstaltung werden aktuelle The-
men der Integrationsarbeit vor Ort, Förder-
möglichkeiten und Erfolg versprechende 
Projekte vorgestellt und diskutiert.  

Das Zentrum für ländliche Entwicklung 
lädt alle, die sich für innovative Ideen zu 
einer nachhaltigen Integration von Zu-
wanderinnen und Zuwanderern in ländli-
chen Regionen interessieren, herzlich zu 
einem Informations- und Erfahrungsaus-
tausch ein.  

 
 
 
 
 

        
 
Ort der Veranstaltung: 
Holzkompetenzzentrum Rheinland 
Römerplatz 12 
53947 Nettersheim 
Internet: www.hkzr.de 
 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Bahnstrecke Köln-Trier, Station Nettersheim, 
vom Bahnhof 5 Minuten Fußweg zum Holzkom-
petenzzentrum Rheinland. 

 
Anfahrt individuell 
Über die A1, Abfahrt Nettersheim, Bundesstra-
ßen B51, B258, B477, Ausschilderung nach 
Nettersheim und Holzkompetenzzentrum Rhein-
land folgen.  
 

 
ZeLE. 
Zentrum für ländliche Entwicklung 
 

im Ministerium für Klimaschutz, Umwelt,  
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
 
Schwannstr. 3, 40476 Düsseldorf 
Telefon: 0211 4566-919, Telefax -456 
E-Mail: zele@mkulnv.nrw.de 
Internet: www.zele.nrw.de 
 
Fragen beantwortet: 
 

Dr. Michael Schaloske / ZeLE 
Tel.: 0211 4566 919 
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Ministerium für Klimaschutz, Umwelt,  
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Eine vergleichbare Veranstaltung 
findet am 2. Mai 2016 in Warendorf 
statt.  



 

 
Programm 
 

9.30 Uhr Eintreffen mit Stehkaffee 
 

10.00 Uhr Begrüßung 
Wilfried Pracht, Bürgermeister von Nettersheim 
Peter Hettlich, Abteilungsleiter im Ministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz NRW 
 

10.15 Uhr 
Chancen und Herausforderungen durch      
Zuwanderung für den ländlichen Raum -  
bundesweite Ansätze der ArgeLandentwicklung 
Hartmut Alker, Vorsitzender ArgeLandentwicklung  
Durch Zuwanderung bieten sich für den ländlichen 
Raum Chancen, dem demographischen Wandel zu 
begegnen. Der Vortrag stellt Rahmenbedingungen 
und Handlungsmöglichkeiten vor. 
 

10.45 Uhr 

Integration im ländlichen Raum: Programme 
und Strategien 
Isa Hümpfner, Ministerium für Arbeit, Integration 
und Soziales NRW  
Der Vortrag gibt einen Überblick über die Förderku-
lisse des Landes für Projekte, die sich mit der 
nachhaltigen Integration von Zuwanderinnen und 
Zuwanderern in ländlichen Räumen befassen.  
 

Integration im Dorf - Willkommenskulturen 
schaffen 
Henrike Berners, Kommunales Bildungs- und In-
tegrationszentrum (KoBIZ) Kreis Euskirchen 
Der Kreis Euskirchen sieht die Integration von 
Zuwandernden als Querschnittsaufgabe. Im Rah-
men der Strategie „Vielfalt leben“ werden Projekte 
koordiniert, die das Ziel haben, ehrenamtlich Tätige 
und Migrantinnen und Migranten zu unterstützen. 
 

12.15 Uhr  Mittagsimbiss 
 

13.00 Uhr 
Organisation und Koordination eines Helfer-
kreises in der Flüchtlingshilfe 
Marlene und Martin Rapolder,  
Regenbogen Schleiden e.V. 
Aufgezeigt werden Maßnahmen des Vereins zum 
Aufbau eines ehrenamtlichen Unterstützerkreises. 
Bei der Integrationsarbeit werden erfahrene Flücht-
linge mit eingebunden. Die Flüchtlinge aus Schlei-
den berichten von ihren Erfahrungen. Es besteht 
die Möglichkeit zum Austausch.  
 

 
 
 
13.45 Uhr 
Flüchtlinge werden Nachbarn in Ense 
Wilfried Pater und Sivaraj Sivayoganathan, Bürger-
initiative „Flüchtlinge werden Nachbarn in Ense“  
Aus einem Schülerprojekt entwickelte sich eine 
erfolgreiche Initiative. In Arbeitsgruppen werden 
von Bürgerinnen und Bürger Willkommensbroschü-
ren erstellt und gemeinsame Aktivitäten mit den 
Flüchtlingen angeboten. 
 

14.15 Uhr 
Gelebte Integration in einer LEADER-Region  
Martin Deubel und Murat Türksoy,  
LEADER-Region Bergisches  Wasserland e.V. 
Die Region hat sich zum Ziel gesetzt, mehr Men-
schen mit Migrationshintergrund als Unterstütze-
rinnen und Unterstützer zu gewinnen. Zahlreiche 
Projekte wurden von Migrantinnen und Migranten 
in den LEADER-Wettbewerbsprozess eingebracht. 
 

14.45 Uhr  Podiumsdiskussion mit den 
Vortragenden 

 

15.45 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
Zielgruppe:  
Alle, die sich für Themen der nachhaltigen Integration 
in Dörfern interessieren. 
 
 
Fragen beantwortet:  
Dr. Michael Schaloske, Tel.: 0211 4566 - 919 
 
 

Verbindliche Anmeldung mit dem anhängenden 
Formblatt bitte bis zum 04.05. 2016 per Brief oder Fax 
an das ZeLE. Eine Bestätigung  erfolgt nicht. 

Für Speisen und Getränke sind vor Ort 14 € pro Per-
son zu entrichten.  

Eine Anmeldung bindet auch Sie: Bei Verhinderung 
melden Sie sich bitte möglichst frühzeitig ab. 

 
 
 
 

 
Anmeldung 
Willkommen im Dorf - Nachhaltige Integration, 11.05.2016, Nettersheim 
  
 
Ich melde mich zu der Veranstaltung an. 
 
 
Name ................................................................... 
 
 
Institution ............................................................. 
 
 
Straße .................................................................. 
 
 
Ort ........................................................................ 
 
 
Telefon ................................................................. 
 
 
E-Mail ................................................................... 
. 
 
Unterschrift .......................................................... 
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